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 Schon mehrfach haben wir darauf hingewiesen , daß diesefrüherwenigbeachteteGegenddesnordwestlichenAmerikasdurchdieGoldeutdeckungeneinegesteigerteBedeutuuggewonnenhabe.HeutelassenwirdasedleMetallmehrbeiSeiteliegen,umeinenReisendenzubegleiten,welcherwährendderletztverflossenenMo-natejeneRegiondurchstreiftundseineWahrnehmungenderTimesmitgetheilthat.

 Die Hauptader des Landes bildet der Fraserstrom ; an ihmliegtGoldvoneinemPunkte,etwa45MilesoberhalbderdungbiszuseinenQuellenindenFelsengebirgen,alsovom49.bis53."N.Breite,auseinerStreckevon800Miles,dieWin-dnngeudesStromesmiteingerechnet.DerSüdarmdesFräserhatseineQuellenunweitvomMountBrownindenFelsenge-birgen,unteretwa53"N.Br.118°40'W.L.SeinLaufvondortbisFortGeorge,einemPostenderHndsonsbay-Compagnie,beträgt290Miles.DerNordarmentspringtineinerentgegen-gesetztenRichtungnuderhältseiuWasserauseinerReihenfolgevonSeenzwischen54und55"N.Br.,124"50'W.L.,undvereinigtsichnacheinemLaufevon260MilesmitdeinSüdarme,einwenigunterhalbdes54.".VondaabheißtderStromFräser.

 Der nördliche Arm ist auch ein Goldfluß und also haben wireinegoldführendeStromregionvonetwa1000MilesLänge.SiereichtnachbeidenSeitenhinvieleMileslandeinweinwärts;auchaudenmeistenNebenflüssen,derenjetztnichtwenigeralsneunundfünfzigbekanntsind,istGoldgefundenworden.DasselbegiltauchvondergesammtenobernRegionBritisch-Colnmbia's.

 Abgesehen von dem Golde , das man in den Betten und andenUfernderFlüssefindet,lausenzubeidenSeitenoftaufweitenStreckenTerrassenhin,welchevondenArbeiternalsBänkebezeichnetwerden.AuchsieführenGold;mauchetretenweitvondenUfernzurücknudbildeneineAufeiuauderfolgevouflachenHochebenen.SiebestehenansAlluvialboden.AmHanptstromeselbstkommendieseTerrassenamhäufigstenvorundsteigennichtseltenzuHügelnmitsteilemAbfallempor.AlledieseTerrassenenthalten,wiegesagt,vielGold,dasmanvermittelstdes„Bank-Diggens"gewinntundzwarohnesogroßeMüheaufzuwendenwieinAn-stralienoderCalifornien,weilBritisch-ColumbiaüberallNeich-thumauWasserhat.MaugewinntdasGoldmitweitgeringeremKostenanswand.

 Es ist oemerkenswerth , daß alle von Osten her kommendenFlüsseGoldführen,jene,welcheausWestenherströmen,nicht.Mannimmtdeshalban,daßgleichsamdieQuelledeshierver-breitetenGoldesindenFelsengebirgenliege,undmanhatjaauchGoldindenGewässerngefunden,welchevondiesenGebirgennachOstenhinabfließen,z.B.auchamSaskatschewan,dessenUrsprungnichtweitvonjenemdesFräserentferntist.AuchamFriedeusflusse,Uugigah,hatmaninderjüngstenZeitGoldentdeckt.

 Verlassen wir den Fräser 100 Miles oberhalb seiner MündungundfolgenwirdemZugeder„Miners"nachSüdenundOstenhinaufetwa60Miles,sokommenwirandenSimilkamin,onwelchemetwaanderthalbhundertChinesenGoldgraben.SechszigMilesweiteruachSüdenistderOkanagan,ein80bis100Mileslanger,8bis10MilesbreiterSee,tiefundschiffbar.AndemselbenhabensichfranzösischeCanadiernieder-gelassen.IndengroßenSeefallenfallenzweikleinereundnichtwenigerals19Flüsse,vondenensiebenGoldführen.

 Nach derselben Richtung hin , 150 Miles von Fort Hope , istRockCreek,dichtauderamerikanischenGrenze,49"N.Breite,l&gt;0MileswestlichvomColumbiastrome,und119"W.Länge.Dortwar1860eingroßerZuflußvonArbeitern,diezwardurchschnittlichundmanchmallooDollarsineinemTageernteten,aberdoch

 zumeist nach dein uoch ergiebigem Karibu zogen ; nur 30 Weißeund225Chinesenbliebenzurück.Deuletzterenfälltesschwer,denstrengenWinterinColumbiazuertragen;vielegehenimSpät-herbstnachdemmildernCalifornienundkehrenimFrühjahrezurück.

 Wir wenden uns nach Norden , in das sogenannte Indianer -gebiet,woderbreiteThompsonraschzwischenhohenFelsenufernströmt.SeineQuellenliegennichtimGebirge,souderuereut-stehtdurchdasWassereinerReihenfolgevonSeen,welcheöstlichvomFräsersichübereiueweiteStreckehindehnen.NacheinemsehrgewundenenLaufevonvielleicht100MilesfallterbeidemkleinenOrteLyttonindenFräser,etwa75MilesoberhalbFortHope.

 Der Thompson nimmt an seinem linken , östlichen Ufer, indemsogenanntenSeen-Bezirke,denNieaominunddenNicolaauf.DerletzteredientdemWasserdesNicola-nuddesStump-SeeszumAbzüge.DernächsteZuflußdesThompsonaberausderentgegengesetztenSeiteistderBnonaparte,welchereinfruchtbaresAckerlanddurchströmtundsehrgoldreichist.ErbildetdenAbzugvonnichtwenigeralsneunSeen,vondenenderLoonundVertjedereineLängevonneunMileshaben.NachderEinmündungdesBnonapartemachtderThompsondreiweiteKrümmungenbiszumKamloops-See,welcherindenStromeinmündet,20Mileslangnud5Milesbreitist.Voudiesen?SeeabsetztderThompsonseinenLans(strömange-itcmmeit)nachOstennndNordenfort,empfängtdenNorthRivernndweiteraufwärtsdenShnshwap-See,einehübscheWasserflächeineinerWiesenregion;erist45Mileslang,10bis12breit,hatvieleJuseluundempfängtdasWasserzweierandererSeenvermittelstdesBarriereRiverundzweierandererFlüsse;diesekommenvonderHöhenkette,welchedasStromthaldeSFräservonjenemdesColumbiascheiden.DerSeeliegtetwassüdlichvom51."N.Br.,nndwirdanseinemöstlichenEndevom119."W.L.begrenzt.DerKamloops-SeeliegtungefähreinenGradweiteruachWestennud12MileSsüdlicher.JudiesenletzternSeeiniin-denderTranqnilleundderCopperRiver.

 Ein paar Miles vom Ostende des Kamloops - See , wo derNorthRiver,HauptzuflußdesThompson,sichmitdiesemletzter«vereinigt,liegtFortKamloops,eiufürdeuPelzhandelsehrwichtigerPostenderHndsonöbay-Gesellschast,auwelchemseitdeuGoldeutdeckuugeusehrwichtigeGeschäftegemachtwerden.

 Der schon erwähnte North River strömt auf einer sehr be -trächtlichenStreckeseinesLaufes(aufwärts)nachNordenhin.ErhatmehrereZuflüssevonbeträchtlicherLänge;einigederselbenentspringenweitnachOstenhinansderWasserscheidedesgroßenFraserthales;anderedienenalsAbzugfüreinelaugeSeeukette,diesichüberfastdreiBreitengradeerstreckt;ihreQuellgewässerkommenvoneinerKette,welchedieWasserscheidenachdemSwampRiverzubilden.DieserletzterefließtnachOstenhinindieKaribu-Gegend.

 Alle hier genannten Flüsse sind goldhaltig . Am North RiversinddieMinersnnrerstinderMündnngsgegendthätiggewesen,weiteraufwärtshattensieznAnfangdeslaufendenJahresnochnicht„prospected".Weiterlandein,anseinerStreckevon80MilesvonSüdzuNordund100MilesvonOstzuWest,erstrecktsicheiuhohesTafelland,ohneWälder,abermiteinzelnenBanmgrnppennndViehweiden.DasKlimaistimSommertrocken,imWinterkaltabernichtallzustrengundsehrgesund,wieganzBritisch-Columbia.AberimSommerwerdendieMoskitoszueinereut-schlichenPlage.

 Wir begeben uns vom North River abwärts wieder uach FortKamloops.Vondiesemliegt,litt)MilesingeraderLinienachWestenzumFraserflusseuudaudiesemdieneueStadtLillooeet.


